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1. Hi! 
  
 
 
Liebe KonfiCamp-Assistentinnen und Assistenten! 
 
Wir freuen uns, dass du dabei bist! 
 
Unser Bezirk hält immer wieder Ausschau nach motivierten jungen Leuten, die in 
unserem KonfiCamp-Team mitarbeiten wollen.  
 
Schön, dass du deine ersten Schritte als Mitarbeiterin oder Mitarbeiter in der 
Jugendarbeit machst und dich ausprobieren willst! Auf dem KonfiCamp hast du die 
Gelegenheit, für die neuen Konfis ein offenes Ohr zu haben, sie auf dem Camp zu 
begleiten und ein Vorbild zu sein.  
Du hilfst mit, dass die Konfis eine Beziehung zu Gott aufbauen oder vertiefen, ihre 
Gaben entdecken und eine Orientierung fürs Leben finden. 
 
Unsere Mitarbeitende sind uns sehr wichtig – ohne dich und viele andere 
Ehrenamtliche kann die Arbeit der Gemeinden und des Jugendwerks nicht bestehen. 
Deshalb danken wir dir von Herzen, dass du dabei bist! 
 
Be blessed! 
 
Dein KonfiCamp-Leitungs-Team 
 
 
 
 
 
 
PS: Diesen Reader und alle für dich wichtigen Dokumente fürs Camp, findest du auch 
nochmal unter ejKi.de zum Download.  
 
ejki.de -> Arbeitsbereiche -> Jugendarbeit -> KonfiCamp  
  

Neugierig? Hier ein 
paar Eindrücke des 

KonfiCamp  
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2. Was wir wollen 
Im KonfiCamp-Leitungsteam gehen wir davon aus, dass wir ein Camp machen für … 

 … Jugendliche, die noch gar nicht wissen, ob sie Bock auf ihre Konfi-
Gruppe haben. Durch gemeinsame Wow-Erlebnisse auf dem Camp machen 
wir sie Neugierig auf eine Beziehung untereinander. 
 

 … Jugendliche, die noch gar nicht wissen, ob sie Bock auf diesen Jesus 
haben. Durch authentische Verkündigung und positive Glaubenserlebnisse 
machen wir sie Neugierig auf eine Beziehung mit ihm. 
 

 Unsere Währung sind Teens known by name: Auf dem KonfiCamp ist kein 
einziger Jugendlicher, der nicht von irgendwem mit Namen gekannt wird. 
Was für ein Privileg. Diese Beziehung kann der Schlüssel für Beziehung mit 
Jesus und ein Einstieg in die Jugendarbeit sein. 
 

3. Die Message – das Herz des KonfiCamps  
 
 
Das KonfiCamp hat immer die jeweilige Jahreslosung als Grundlage. 
Dieses Jahr lautet sie: „Siehe, ich mache alles neu“ (Offenbarung 21,5). 
Dieses Zitat von Gott selbst ist eine gute Zusammenfassung der 
Offenbarung. Neustart ist 2026 unser Motto. 
 
Auf dem KonfiCamp starten wir am Freitagabend mit einer Gameshow 
zum Thema Neustart. 
Am Samstagmorgen erfahren wir bei BibeLive, wie Menschen von Jesus 
ganz gemacht werden, nicht nur neu (Lukas 17,11-19 wird der Bibeltext 
sein, wenn du schonmal reinschauen willst) 
Der Samstagabend wird stimmungsvoll highlighten, wo du dir selbst Veränderungen 
in deinem Leben von Jesus erhoffst. 
Und schließlich werden wir am Sonntag eine Art Trainingsplan erarbeiten, wie du einen 
Neustart mit Jesus in deinem Alltag umsetzen kannst. Manchmal braucht es einen 
radikalen Neustart zusammen mit Jesus. Manchmal geschieht Neustart in vielen 
kleinen Steps. 
 
Die Konfi-Gruppen-Zeit zum Thema Dankbarkeit am Samstagvormittag ist eine gute 
Chance, um mit den Konfis und KonfiPlus-Teilnehmenden ins Gespräch zu kommen. 
Als Gesprächsgrundlage dazu erhaltet ihr einen Reader mit einem konkreten 
Ablaufvorschlag, an dem ihr euch orientieren könnt. 
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4. Deine Rolle als KonfiCamp-Assistent:in 
 

Die Zeltgruppen sind die Basis des KonfiCamps. Hier entsteht Beziehung. „Ich bin an 
Dir interessiert“ – „Mit mir kannst Du reden“ - das wollen wir als KonfiCamp-
Assistenten unseren Konfis vermitteln.   

 

�����Deine Rolle als Assistent:in 

 Du darfst auf dem KonfiCamp lernen, was es heißt Verantwortung zu       
übernehmen und Vorbild zu sein. Du darfst nach und nach in die Mitarbeit 
reinwachsen. 
 

���Echt sein  

 Du brauchst dich nicht zu verstellen – wir finden dich gut, so wie du bist. 
Ernsthaft! 

 Gott liebt und feiert dich und die anderen unglaublich – das darfst du zeigen. 

 Jede und Jeder macht mal Fehler – das darfst du zugeben. 

 
��Miteinander und nicht übereinander reden  

 Es ist wichtig, dass wir aufpassen, was wir sagen: Lästern oder urteilen wir 
gerade über jemanden? 

 Beschäftige dich mit den Konfis. Frag nach, worauf sie Bock haben und was sie 
interessiert. 

 Helf aktiv mit – geh mit offenen Augen durchs Camp und warte nicht erst, bis dir 
jemand einen Job gibt. 

 Du bist Mitarbeiter*in, du hast den Konfis was zu sagen! Nutze deine Autorität, 
aber nutze sie nicht aus! 

 Wenn du ein Programm vorbereitest, mach es ordentlich und rechtzeitig. 

  
����Fazit 

 Wir lernen die Konfis mit Gottes Augen zu sehen – als Menschen, die von Gott 
geliebt sind – genauso wie wir.  

��Auch wichtig 

 Wir sind bei den Vorbereitungen und Mitarbeiterbesprechungen auf dem Camp 
dabei. 

 Wir lernen, als Mitarbeitende uns eine ehrliche Meinung über den Glauben zu 
bilden und lernen diese zu vertreten, stülpen diese aber den Konfis nicht über. 
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5. Aufgaben des KonfiCamp-Assistenten konkret 
����Teil 1 – Allgemeine Aufgaben  
 

1. Im Bus 

 Setze dich unter die Konfis, Assistenten verteilen sich im Bus. 
 Der gemeindeverantwortliche Mitarbeitende (Pfarrer, Jugendreferent, etc.) sagt 

dir, was du noch tun kannst. 
 Wenn es Infos gibt, hilf beim Austeilen. 

  
2. Bei der Ankunft 

 Konfis beim „Zelt suchen“ helfen. 
 Auch hier assistierst du dem gemeindeverantwortlichen Mitarbeitenden (deine 

Unterstützung ist gefragt, da du die Gruppe evtl. besser kennst). 
 z.B.: Wer will mit wem in eine Zeltgruppe? Wer möchte wo im Zelt schlafen? 
  
3. Im Zirkuszelt (bei jedem Programmpunkt) 

 Bei den Konfis sitzen. 
 Für Ruhe sorgen, wenn nötig. 
 Mitmachen beim Programm und andere motivieren ebenso mitzumachen, bzw. 

schauen, dass Konfis ihre Aufgaben wahrnehmen. 
  
4. Dienste 

 Jeder Assistent hilft in einem Workshop mit. 
 Andere Dienste (Essen ausgeben, Sanitäre Anlagen, Tische abwischen, 

Nightlife-Stationen, …) 
  
5. Treffen 

 Für alle KonfiCamp Assistent:innen gibt es ein Gesamttreffen auf dem Camp: 
am Samstag, 14:00– 14.30 in der Sitzgruppe vor dem Mühlenturm. 

 Austausch und Klärung offener Fragen. 
 

6. Abfahrt 

 Beim Packen helfen. Beim Putzen helfen. 
 Grundsätzlich Hilfe anbieten bei der Abfahrt damit Gepäck verstaut ist, nichts 

vergessen wird und alle wieder an Bord sind. 
 Jeder und jede geht anders mit Abschied um. Ist jemand traurig, dass es vorbei 

ist, besprecht zusammen, was cool war. 
 Im Bus auf die Evaluation hinweisen, damit das Camp noch besser wird. 
 Orientiert euch an den verantwortlichen Mitarbeitenden deiner Gemeinde. 
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����������Teil 2 – in der KonfiGruppenZeit  
 
 Mit dabei sein. 
 In Absprache mit den anderen Mitarbeitenden Aufgaben übernehmen. 
 Sich ins Gespräch einbringen. Meist hilft es den Konfis sehr, wenn du den ersten 

Schritt machst. 
 Für die KonfiGruppenZeit gibt es einen extra Reader, was Gruppen in dieser Zeit 

machen können. 
 
 

���Teil 3 – bei Workshops & im FunPark 
 

Workshops: 

Du kannst gerne deinen eigenen Workshop machen. Ansonsten musst du auf jeden Fall 
einem Mitarbeitenden bei einem Workshop assistieren. Die Workshops werden beim 
Gesamttreffen festgelegt. Wir freuen uns über eigene Ideen. 

Das Material der Workshops wird in der Regel vom ejKi eingekauft. Wenn du einen 
Workshop machst, bitte folgendes beachten: 

 z.B. wird Strom/Wasser benötigt?  Muss Material gekauft werden?  Welches? In 
welcher Menge? 

 Den Materialwunsch dann rechtzeitig (!) an das ejKi unter info.ejki@elkw.de 
oder per Message an 0160 91358483 weitergeben! 

 Schau auf dem Camp auch, ob alle aus deiner Zeltgruppe sich für einen 
Workshop eingetragen haben! Dafür hängt an der Tenne eine Liste aus.   

Nightlife 

Das Nightlife (hieß früher FunPark) findet am Freitag- und Samstagabend statt. Es gibt 
viele verschiede Angebote über den ganzen Zeltplatz verteilt, z.B.: Jahrmarkt, Bistro, 
Kletterstationen, Waffeln, Fotobox, Singstar, Bungee-Running, Hüpfburg, 
Riesenkartenspiele, und vieles mehr…  

Was genau es gibt, wirst du auf dem Camp erfahren. Auch du bist als Helfer gefragt 
und musst bei der Betreuung einzelner Angebote dabei sein. 

 
 

6.  Die Regeln des KonfiCamps  
 
Bei Unsicherheiten kannst du gerne jemand vom Leitungsteam oder deinen 
gemeindeverantwortlichen Mitarbeitenden fragen! Die Regeln gelten auch für alle 
Mitarbeitenden. 
  

mailto:info.ejki@elkw.de
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 kein Alkohol  
 keine Zigaretten oder Vapes    
 keine Drogen oder Joints 
 Programmpunkte sind Pflicht 
 Das Gelände der Dobelmühle darf nicht verlassen werden 
 Baden nur unter Aufsicht 
 Müll wird sortiert 
 keine Besuche auf dem Camp 
 Pünktlichkeit 
 Jungs und Mädchen schlafen getrennt, damit jeder seinen Save Space hat. Zelt 

als Rückzugsort respektieren. 
 Nachtruhe einhalten (Zelte sind null schalldämmend und die Tage werden 

anstrengend genug!) 

Recht und Aufsichtspflicht  

 Für die Dauer des KonfiCamps haben die Eltern uns die Aufsicht über ihre 
Kinder übergeben. Das ist Privileg und Verantwortung zugleich. 

 Wir sind dafür verantwortlich, dass den Konfis nichts passiert und sie 
niemandem Schaden zufügen. 

 Fit sein, klaren und kühlen Kopf bewahren. 

 Darauf achten: Sind alle da? 

 Regeln sagen, auf Regeln achten, Regeln wiederholen, evtl. Konsequenzen 
ziehen – nach Absprache mit dem verantwortlichen Mitarbeitenden. 

 Sich selbst an Regeln halten, Vorbild sein, zu seinem Wort stehen! 

By the way, Taschenkontrollen sind gesetzlich verboten. 

 

Besonderheiten im Überblick 

 Abfahrten an den Haltestellen: Jeder Bus hat einen Hauptverantwortlichen (hat 
alle Infos). Auf der Mühle bleiben alle im Bus bis jemand mit weiteren Infos 
kommt. 

 Gelände mit den Konfis anschauen und Regeln durchgehen. 

 Essen: gemeinsamer Anfang (Gebet) und warten bis euer Tisch zum Essen holen 
an der Reihe ist. Nutzt die Zeit für Gespräche. 

 Nachtruhe: Mitarbeitende bleiben bei ihren Konfis im Zelt und sorgen für Ruhe. 
Es gibt auch Nachtwächter + Ordnungsdienst. Betonung liegt auf NachtRUHE. 

 Mitarbeiterbesprechung = Pflicht für alle! Pünktlichkeit!  

 Treffen für alle Assistenten Samstag 14.00 Uhr vor dem Mühlenturm. 

 Abbauen: Wer irgendwie kann, ist zum Abbauen sehr willkommen!!!  
In Liste eintragen!  

steht so straight im Jugendschutzgesetz 
und ist deshalb nicht verhandelbar! 
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7. Der Ablauf des KonfiCamps 
 

 

11. Was kommt nach dem KonfiCamp? 
 

In den Gemeinden und im ejKi geht nach dem KonfiCamp der Weg mit den Konfis und 
Assistenten weiter: In einigen Gemeinden gibt es Jugendtreffs, Jugendgottesdienste 
und Events für Jugendliche oder man kann in der Konfiarbeit mitarbeiten und die 
Jahrgänge nach dir begleiten.  

Auch im Jugendwerk kannst du bei vielen verschiedenen Jugendevents und unseren 
Freizeiten mitarbeiten oder selbst als Teilnehmer dabei sein! Die findest du alle unter 
ejKi.de oder auf Insta unter @ejki_. Wir freuen uns von Herzen, dich wieder zu sehen! 

Sprich also deine:n Pfarrer:in, Jugendreferent:in oder deine Camp-Mitarbeitende an, 
wenn du weiterhin mitarbeiten willst! Denn das beste Geschenk bist du! ���� 

Freitag, 17. Juli 
15.30 Uhr Abfahrt an den Haltestellen im Bezirk 

Zeit in den Gruppen sich einzurichten und umzusehen 
18.45 Uhr Abendessen in der Tenne 
20.00 Uhr Welcome-Abend im Zirkuszelt 
21.30 Uhr Nightlife auf dem Camp-Gelände 
23.30 Uhr Abendabschluss für alle Interessierten im Mühlenturm 
24.00 Uhr Sleep well! Nachtruhe 

 
Samstag, 18. Juli 
7.00 Uhr Treffen für Mitarbeitende 
8.00 Uhr Frühstück in der Tenne 
9.00 Uhr BibelLive im Zirkuszelt 
10.15 Uhr Fototermin auf der Wiese 
im Anschluss KonfiGruppenZeit 
12.30 Uhr Mittagessen in der Tenne 
15.00 Uhr Workshops und Badesee 
18.00 Uhr Abendessen in der Tenne 
19.30 Uhr Abendprogramm im Zirkuszelt 
20.45 Uhr Nightlife auf dem Campgelände 

23.00 Uhr Abendabschluss im Zirkuszelt 
24.00 Uhr Sleep well! Nachtruhe 

 
Sonntag, 19. Juli 
7.00 Uhr Treffen für Mitarbeitende 
8.00 Uhr Frühstück in der Tenne 
8.45 Uhr Aufräumen und packen 
9.30 Uhr Gottesdienst im Zirkuszelt 
11.15 Uhr Gepäck an die Sammelstellen bringen 
11.45 Uhr Mittagessen in der Tenne 
12.30 Uhr Good bye im Zirkuszelt 
13.15 Uhr Abfahrt der Busse 


